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Nur per E-Mail:
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Bezug: Ihr Schreiben vom

Herr

Gemeinde Rosendahl
Hauptstraße 30
48720 Rosendahl

Laute

4582

Telefon E-Mail

baiudbwtoeb@bundeswehr.org

hier:

- Ihr Zeichen: Mail vom 19/06/23_07:5619.06.2023

Anforderung einer Stellungnahme als Träger öffentlicher Belange

info@rosendahl.de / sylvia.vilain@rosendahl.de

gemäß § 4 Abs. 2 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden Verteidigungs-
belange nicht beeinträchtigt. Es bestehen daher zum angegebenen Vorhaben 
seitens der Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine Einwände.

Ihr Interessenbereich liegt in einem militärischen Tieffluggebiet für Kampfjets und 
könnte die Belange der Bundeswehr und der Gaststreitkräfte berühren. Die 
Errichtung von Bauwerken mit einer Gesamthöhe bis 213 Meter über Grund ist 
unbedenklich. Eine Überschreitung dieser, muss im Rahmen einer Einzelfallprüfung 
durch meine Fachdienststellen geprüft werden und kann vorab nicht genehmigt 
werden.
Ich weise darauf hin, dass sich Ihr Plangebiet im Bereich eines militärischen 
Fluggebietes befindet. Hier ist mit Lärm- /und Abgasimmissionen zu rechnen. 
Ferner weise ich darauf hin, dass spätere Ersatzansprüche gegen die Bundeswehr 
nicht anerkannt werden können.

Im Auftrag
Mit freundlichen Grüßen   
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Allgemeine Information:
Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form (E-Mail /Internetlink) 
bereitzustellen. Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die 
Umwelt. Sollte dies nicht möglich sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, 
USB-Stick). Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch 
zurückgesandt.
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